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Aktenzeichen:

52.00.12-003/2017.0018

Auskunft erteilt:

Robertson

Betreff: Ihr Schreiben vom: 22.11.2017

IhrZeighen: 60.01.02.01.120-5

Sehr geehrte Herr Könning,

Sehr geehrte Damen und Herren,

Durchwahl:
+49 (0)251 411-4540

Telefax:
+49 (0)251 411-1338

Raum: N 4044

E- ail:
NilsWilliam. Robertson
@brms.nrw.de

bezugnehmend auf Ihr o. a. Schreiben teilen wir Ihnen mit, dass aus
Sicht des Dezernates 52 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr.
120/5 „Gewerbepark Flamschen  grundsätzlich keine Bedenken
bestehen.

Aus Perspektive in Bezug auf den Bodenschutz ist jedoch folgendes zu
beachten: „Aufgrund der im Plangebiet vorliegenden Altlasten, welche
auch durch das Boden-Gutachten bestätigt wurden, ist die weitere
Planung mit der Unteren Bodenschutzbehörde Coesfeld abzustimmen.
Gegebenenfalls sind weitere Bodenuntersuchungen in den
Belastungsherden notwendig .

Diese Stellungnahme erstreckt sich auf den oben genannten
Bebauungsplan.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Robertson

Dienstgebäude und
Lieferanschrift:

Albrecht-Thaer-Straße 9
48143 Münster
Telefon: +49 (0)251 411-0
Telefax: +49 (0)251 411-2525
Poststelle@brms.nrw.de
www.brms.nrw.de

ÖPNV- Haltestellen:

Domplatz: Linien 1,2, 4, 9,
10, 11, 12, 13, 14, 22
Bezirksregierung II:
(Albrecht-Thaer-Str. 9)
Linie 17

Bürgertelefon:
+49 (0)251 411 - 4444

Grünes Umweltschutztelefon:
+49 (0)251 411 - 3300

Konto der Landeskasse:

Landesbank Hessen-
Thüringen (Helaba)

IBAN : DE24 3005 0000 0000
0618 20

BIG: WELADEDDXXX

Gläubiger-ID
DE59ZZZ00000094452
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Datum: 21.12.2017 

Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbepark Flamschen" 

Hier: 	Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 

Belange gern. § 4 Abs. 1 BauGB 

Sehr geehrter Herr Könning, 

zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbepark Flamschen" nimmt der Kreis 

Coesfeld wie folgt Stellung: 

Gegen die vorliegende Bauleitplanung bestehen seitens der Unteren 

Bodenschutzbehörde keine grundsätzlichen Bedenken. 
Im Geltungsbereich des o. g. Bebauungsplanes sind im Rahmen einer zuvor 

durchgeführten Gefährdungsabschätzung (VVessling beratende Ingenieure GmbH, 

Altenberge — Gutachten IAL-09-0059 vom 25.02.2009) keine Altlasten oder 

schädliche Bodenveränderungen festgestellt worden. 

Laut der Karte der schutzwürdigen Böden des geologischen Dienstes NRW liegt in 

einem Teilbereich ein besonders schutzwürdiger Boden (Braunerde-Podsol) vor. Es 

ist davon auszugehen, dass die natürlichen Bodenprofile und Bodeneigenschaften 

bereits im Rahmen der Errichtung der Kaserne in den 1970er Jahren zerstört oder 
zumindest stark beeinträchtigt wurden. Durch die zukünftige Nutzung als 

Gewerbegebiet bedarf es daher keiner gesonderten Ausgleichsmaßnahmen für das 

Schutzgut Boden. 

Aus Gründen des vorsorgenden Bodenschutzes sollten folgende Hinweise sollten in 

den Bebauungsplan aufgenommen werden: 

1. Das Auf- und Einbringen von Materialen auf oder in eine durchwurzelbare 

Bodenschicht und das Herstellen einer durchwurzelbaren Bodenschicht nach 
§ 12 BBodSchV ist gemäß § 2 (2) LBodSchG ab einer Menge von 800 m3  bei 

der Unteren Bodenschutzbehörde anzuzeigen. 

Konten der Kreiskasse Coesfeld: 

Sparkasse Westmünsterland 

IBAN DEM 4015 4530 0059 0013 70 

BIC WELADE3WXXX 

VR-Bank Westmünsterland eG 

IBAN DE68 4286 1387 5114 9606 00 

BIC GENODEM1BOB 

Postbank Dortmund 

IBAN DE67 4401 0046 0001 9294 60 

B1C PBNKDEFF 

Sie erreichen uns ... 

Mo. — Do. 8.30 — 12.00 Uhr 

und 	14.00 — 16.00 Uhr 

Fr. 	8.30 — 12.00 Uhr 

und nach Term1nabsprache 



Generell ist nur hierfür nur geeignetes Material gemäß § 12 (1) BBodSchV zu 
verwenden. Die Vorsorgewerte nach Anhang 2 Nr. 4 BBodSchV sind 
einzuhalten. 

Bei dem Aufbringen von Materialien außerhalb oder unterhalb einer 
durchwurzelbaren Bodenschicht sind die Anforderungen der „M 20 — 
Technische Regeln Boden 2004" der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall zu 
beachten. 

Der Einsatz von Recycling-Baustoffen (RC-Material) ist NRW durch die 
sogenannten Verwertererlasse geregelt und Bedarf einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis, welche bei der Abteilung Umwelt des Kreises Coesfeld einzuholen 

ist. 

Aus den Belangen der hiesigen Unteren Immissionsschutzbehörde werden 
gegen das vorliegende Planvorhaben keine Bedenken angemeldet. 

Hinweis:  
Für die Beurteilung der getroffenen störfallrechtlichen Festsetzungen wird gebeten, 
die Bezirksregierung Münster — Dezernat 53 zu beteiligen. 

Nach Auskunft der Unteren Naturschutzbehörde liegt das Plangebiet innerhalb 
des Geltungsbereiches des Landschaftsplanes Coesfelder-Heide-Flamschen. 
Ausgewiesene Naturschutzrechtlich geschützte Bereiche oder Objekte sind 

innerhalb des Plangebietes nicht vorhanden. 
Gemäß § 20 Abs. 4 Landesnaturschutzgesetz treten die widersprechenden 
Darstellungen und Festsetzungen nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes zurück. 

Mit dem Vorhaben wird ein Eingriff in Natur und Landschaft vorbereitet. Gemäß der 
vorgelegten Bilanz wird von einem Kompensationsdefizit von 12.657 
Biotopwertpunkten ausgegangen. Der geplanten Kompensation über das 
Flurbereinigungsverfahren Berkelaue I wird zugestimmt. 

Hinweis: Am 15.12.2016 ist das Gesetz zum Schutz der Natur in Nordrhein-
Westfalen (Landesnaturschutzgesetz NRW) in Kraft getreten. Die eingereichten 
Unterlagen verweisen weitgehend noch auf das veraltete Landschaftsgesetz. 

Der Aufgabenbereich Grundwasser erklärt: 

Die Wasserversorgung der Einzelgrundstücke muss wegen der fehlenden 
öffentlichen Wasserversorgung durch Eigenwasserversorgungsanlagen erfolgen. 
Diese unterliegen in der Regel der Erlaubnispflicht gem. §§ 8, 9 und 10 
Wasserhaushaltsgesetz. Die entsprechende Erlaubnis ist jeweils bei der Unteren 
Wasserbehörde des Kreises Coesfeld einzuholen. 

Sollte auf einzelnen Grundstücken die Nutzung von Erdwärme in Betracht gezogen 
werden, so ist dies ebenfalls in wasserrechtlicher Hinsicht mit der Unteren 
Wasserbehörde des Kreises Coesfeld abzustimmen. 



Den der Brandschutzdienststelle vorgelegten Planunterlagen wird zugestimmt, 
wenn die hiermit vorgeschlagenen Bedingungen, Auflagen und Hinweise 
berücksichtigt werden: 

1 Der Bebauungsplan sieht vor, die Löschwasserversorgung über zwei neue 
unterirdische Löschwasserbehälter mit einem Volumen von jeweils 200 m3  
sicher zu stellen. 

Die Löschwasserbehälter müssen jeweils mit einer geeigneten 
Löschwasserentnahmeeinrichtung (A- Sauganschlüsse nach DIN 14244) 
versehen sein. Mit der Feuerwehr Coesfeld ist abzustimmen, ob ein oder 
zwei Sauganschlüsse je Löschwasserbehälter vorzusehen sind. 

Im Bereich der neuen Löschwasserbehälter sind befestigte und ausreichend 
dimensionierte 	Feuerwehraufstell- 	und 	-bewegungsflächen 	für 
Feuerwehrfahrzeuge mit 10 t Achslast vorzusehen. Die Feuerwehraufstell-
und -bewegungsflächen sind entsprechend § 5 Bau0 NRW und Ziffer 5.2ff 
VV Bau0 NRW zu erstellen, mit Schildern nach DIN 4066-2 zu kennzeichnen 
und mit geeigneten Maßnahmen frei zu halten. 

Freistehende sowie aneinandergebaute Industriebauten mit einer 
Grundfläche von insgesamt mehr als 5.000 m2  müssen nach Ziffer 5.2.2 
IndBau RL eine für Feuerwehrfahrzeuge befahrbare Umfahrt haben. 
Feuerwehrumfahrten sind entsprechend § 5 Bau0 NRW und Ziffer 5.2ff W 
Bau° NRW anzulegen, zu unterhalten und entsprechend DIN 4066 zu 

kennzeichnen. 

Sofern Aufenthaltsräume entstehen, deren Fußboden mehr als 7,00 m über 
der angrenzenden Geländeoberfläche liegt, ist hierfür der zweite 
Rettungsweg baulich (z.B. 2. notwendige Treppe) sicher zu stellen oder es 
sind Aufstell- und Bewegungsflächen für die Rettungsgeräte und Fahrzeuge 

(z. B. Hub-Rettungsfahrzeug) zu schaffen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

GAG L\f 

Stöhler 













Bundesnetzagentur für  
Elektrizität, Gas, Tele-
kommunikation, Post 
und Eisenbahnen  
Behördensitz 
Bonn 
Tulpenfeld 4 
53113 Bonn 
 (02 28) 14-0 

Telefax Bonn 
(02 28) 14-88 72 

E-Mail 
poststelle@bnetza.de 
Internet 
http://www.bundesnetzagentur.de 

Kontoverbindung 
Bundeskasse Trier 
BBk Saarbrücken 
BIC:  MARKDEF1590 
IBAN: DE 81 590 000 00 00 590 010 20 

Dienstgebäude Berlin 
Fehrbelliner Platz 3 
10707 Berlin 
Telefax Berlin 
(0 30) 2 24 80-4 59 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen, meine Nachricht vom  (0 30)  Berlin 

Az.: 60.01.02.120-5, 
22.11.2017, Hr. Könning 

226-20, 5593-5 
Nr. 20658 

2 24 80-442 
oder 2 24 80-0 

24.11.2017 

Bebauungsplan Nr. 120/5 „Gewerbepark Flamschen“ der Stadt Coesfeld 
Betreiber von Richtfunkstrecken im Plangebiet 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auf der Grundlage der von Ihnen zur Verfügung gestellten Angaben habe ich eine Überprüfung 
des angefragten Gebiets durchgeführt. Der beigefügten Anlage können Sie die Namen und An-
schriften der in dem ermittelten Koordinatenbereich tätigen Richtfunkbetreiber entnehmen. 
Durch deren rechtzeitige Einbeziehung in die weitere Planung ist es ggf. möglich, Störungen des 
Betriebs von Richtfunkstrecken zu vermeiden. 

Ich empfehle Ihnen, die Informationen zur Bauleitplanung im Zusammenhang mit Richtfunkstre-
cken sowie die zusätzlichen Hinweise auf der Internetseite der Bundesnetzagentur 
www.bundesnetzagentur.de/bauleitplanung im weiteren Verfahren zu berücksichtigen. 

Gemäß § 16 Abs. 4 Satz 2 BDSG weise ich darauf hin, dass Sie nach § 16 Abs. 4 Satz 1 BDSG 
die in diesem Schreiben übermittelten personenbezogenen Daten grundsätzlich nur für den 
Zweck verarbeiten oder nutzen dürfen, zu dessen Erfüllung sie Ihnen übermittelt werden. 

Da aufgrund der durchführenden Hochspannungsleitung durch das Plangebiet ggf. noch Rege-
lungen des Energiewirtschafts- und Energieleitungsausbaugesetzes sowie des Netzausbaube-
schleunigungsgesetzes Übertragungsnetz zu beachten sind, habe ich Ihre Planunterlagen zur 
ergänzenden Prüfung weitergeleitet an die 

Bundesnetzagentur  
Abteilung Netzausbau, Referat 814 
Tulpenfeld 4 
53113 Bonn. 

Bundesnetzagentur • Fehrbelliner Platz 3 • 10707 Berlin 

Stadt Coesfeld 
Der Bürgermeister 
Markt 8 
48653 Coesfeld 
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Falls noch besondere Hinweise zu berücksichtigen sein sollten, werden Sie darüber durch das 
Referat 814 in einem separaten Schreiben in Kenntnis gesetzt. 

Sollten Ihrerseits noch Fragen offen sein, so steht Ihnen für Rückfragen die Bundesnetzagentur, 
Referat 226 (Richtfunk), unter der o. a. Telefonnummer zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Petra Fischer 

Anlage

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist  ohne Unterschrift gültig. 



Anlage 

Betreiber von Richtfunkstrecken 

Eingangsnummer: 20658 
Für Baubereich:  Bebauungsplan Nr. 120/5 „Gewerbepark Flamschen“ 

der Stadt Coesfeld 
Planrechteck im ermittelten 
Koordinaten-Bereich  
(WGS 84 in Grad/Min./Sek.): 

NW: 7E0735 51N5438 
SO:  7E0753 51N5424 

Betreiber und Anschrift: 

Ericsson Services GmbH Prinzenallee 21 40549 Düsseldorf

Telefónica Germany GmbH & Co. OHG Georg-Brauchle-Ring 23 - 25 80992 München

Vodafone GmbH Ferdinand-Braun-Platz 1 40549 Düsseldorf
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